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Liebe Schwest ern und Brüder,
liebe Freundinnen und Freunde 
unserer Gemeinde!

Der beliebte hannoversche 
Stadtwald, die Eilenriede, bietet 
eine ganze Reihe von kleinen 

Schätzen. Einer davon ist eine „das Rad“ 
genannte Gartenanlage. Es handelt sich 
um ein Labyrinth, dessen Wege durch 
eingefasste Rasenfl ächen gekennzeichnet 
sind. Wer hier herkommt, geht fasst un-
willkürlich den Weg ab, der vom Eingang 
in vielen Schlaufen bis ins Zentrum der 
Anlage führt, wo eine kräftige alte Linde 
den Mittelpunkt markiert. Es ist faszinie-
rend zu sehen, wie gerade Kinder eifrig 
dem markierten Weg zur Mitte folgen und 
keineswegs die Rasenfl ächen überspringen. 
Ebenso unwillkürlich, wie es einen in den 
Eingang des Labyrinths hineinzieht, so lässt 
man sich im Zentrum unter den Zwei-
gen der Linde nieder und verweilt einen 
Augenblick.

Labyrinthe gehören zur Geschichte 
des Menschen und seiner Suche nach sich 
selbst. In gotischen Kathedralen legte man 
Labyrinthe an und ließ die Hereinkom-
menden den Weg abschreiten. So wurde 
ihnen deutlich, worum es hier geht: zur 
Mitte fi nden, zur Mitte des eigenen Her-
zens, zur Mitte des Kosmos, zu Gott…

Eine ganze Reihe von Labyrinthen 

hat man in moderner Zeit beseitigt oder 
zweckentfremdet. Man konnte nichts 
mehr mit ihnen anfangen. Vielleicht ist das 
symptomatisch. Der Mensch von heute 
schüttet sich den coff ee to go rein, während 
er von einem Termin zum anderen hastet. 
Er rast mit über 200 im ICE durch die 
Lande und kann die Landschaft nicht mehr 
mit dem Auge erfassen, die an ihm vorbei-
rauscht. Von einem Projekt geht es zum 
nächsten, und das Ritardando, die Verzöge-
rung, die Zentrierung ist uns fremd.

„Halt an, wo läuftst du hin?“, dürfen 
wir uns von Angelus Silesius fragen lassen. 
Geht nicht etwas Wesentliches verloren, 
wenn wir so nach außen rasen? „Der 
Himmel ist in dir“ weiß der schlesische 
Mystiker. Wir fi nden ihn auf dem Weg, 
den das Labyrinth symbolisiert: wenn wir 
in uns selbst gehen können und Zugang 
fi nden zu unserem inneren Heiligtum. Es 
ist schon bewohnt ist, bevor wir die Tür 
dorthin öff nen. „Suchst du ihn anderswo, 
du fehlst ihn für und für.“

Ihnen und Euch wünsche ich eine 
Ferienzeit, die Raum bietet für den Weg 
zur Mitte.

Herzlich grüßt Sie und Euch

Impulse
Halt an, wo läufst du hin?

Der Himmel ist in dir:
Suchst du ihn anderswo,
du fehlst ihn für und für.

Angelus Silesius
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Aus der Gemeinde

Taufe
Elizabeth Brand-Grantham und 

Ferdinand Huppertz wurden durch das 
Sakrament der Taufe in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen. Wir wünschen 
unseren neuen Gemeindemitgliedern und 
ihren Familien Gottes Segen, ein erfüll-
tes Leben auf dieser Erde und stets einen 
wachen Sinn für die Ewigkeit!

Sommerfest
Am 2. Juli wurde nach dem Gottes-

dienst auf der Gemeindeterrasse gegrillt. 
Es war ein schöner gemeinsamer Tag bei 
passendem Sommerwetter.

Terrassen
Mitte Juli wurden am Gemeindehaus 

die Terrassen aus Lerchenholz fertiggestellt. 
Die neue Freifläche neben dem Gemeinde-
saal entwickelte sich schnell zum kommu-
nikativen Parkett bei den Zusammenkünf-
ten der Gemeinde. 

Firmkurs
Ende Juli verbrachten unsere jugend-

lichen Firmkursteilnehmer eine gemein-
same Woche mit Pfarrer Kaiser auf dem 
Gemeindegrundstück in Hannover – in 
Zelten. Zum Programm gehörten Kate-
chesen, Urlaub am Badesee und Arbeit am 
Gemeindezentrum.

Kirchbauplanung verschoben
Der Kirchenvorstand hat beschlossen, 

das weitere Planungsverfahren für den 

Kirchbau in Kirchrode um ca. ein Jahr 
auf 2007 zu verschieben. Dieses Verfahren 
wird sehr arbeitsintensiv, und der Kirchen-
vorstand möchte sich zur Zeit bevorzugt 
darum bemühen, noch im Laufe des Jahres 

Sommerfest

Neue Terrasse

Firmkurs
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Mittwoch, 2. August 2006 
9.00 Uhr Gottesdienst in englischer Sprache,  
anschließend „social hour“ mit der 
Möglichkeit, Englisch zu lernen und zu üben

Freitag, 4. August 2006 
20.00 Uhr Abendlob mit Lichtfeier

Sonntag, 6. August 2006 
Fest der Verklärung des Herrn 
.00 Uhr hl. Eucharistie  
(kein besonderer Familiengottesdienst) 
Dan 7,9-0.3-4  2 Petr ,6-9  Mk 9,2-0 
Kollekte: Gemeindezentrum

Freitag, 11. August 2006 – Klara von Assisi 
20.00 Uhr Abendlob mit Lichtfeier

Sonntag, 13. August 2006 
19. Sonntag i.J. 
.00 Uhr hl. Eucharistie  
 Kön 9,4-8  Eph 4,30-5,2  Joh 6,4-5 
Kollekte: Lazaruslegion

Dienstag, 15. August 2006 
Mariae Heimgang / 
Vorabend des Gedenktages von  
Roger Schutz, Prior von Taizé (+2005) 
9.00 Uhr Vespergottesdienst mit 
Kräutersegnung 
Micha 5, -4a  Gal 4,4-7  Mt 2,46-50

Hannover
Solange wir keine eigene Kirche haben, feiern wir unsere Sonntagsgottesdienste im alt-
katholischen Gemeindezentrum in der Brabeckstr. 24 in Hannover-Kirchrode.

Unsere Gottesdienste

2006 die größeren und kleineren Baustel-
len am bestehenden Gemeindezentrum zu 
Ende zu bringen.

Es sei ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass durch die Verschiebung der Planung 
nicht automatisch eine Verzögerung des 
Baubeginns gegeben ist!

Neues Eucharistiebuch 
kommt aus Hannover

Das Messbuch der deutschen alt-ka-
tholischen Kirche von 995, das weit über 
die Grenzen des Bistums hinaus nachge-
fragt wurde, ist zur Zeit vergriffen. Die 
Liturgische Kommission hat daher eine 3. 
Auflage erarbeitet. Neben Fehlerkorrektu-
ren wurden auch wichtige Ergänzungen 
vorgenommen. So sind jetzt wieder Rub-
riken enthalten, Ausführungshinweise für 
die liturgisch Handelnden. Außerdem sind 

Gebete für Wochentagsgottesdienste und 
eine neue Fassung des Osterlobes (Exsultet) 
hinzugefügt worden. Wohl erstmals in der 
Geschichte des Bistums stammt ein Mess-
buch quasi aus Hannover. Oliver Kaiser 
leitete als Vorsitzender der Liturgischen 
Kommission die inhaltliche Überarbei-
tung, die grafische Gestaltung des Buches 
stammt von John L. Grantham (Xanity 
Design), die Illustration für die Titelprä-
gung von Heike Brand-Grantham, und ein 
hannoversches Druckhaus ist gerade mit 
der Herstellung beschäftigt. 

Eine Vorschauversion kann man in 
Acrobat PDF-Format (Acrobat Reader 6.x 
oder neuer, etwa 5,5 MB) unter dieser Web-
Adresse herunterladen:
http://www.altkatholisch-hannover.de/ 
Eucharistiebuch-preview.pdf
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Freitag, 18. August 2006 
20.00 Uhr Abendlob mit Lichtfeier

Sonntag,20. August 2006 – 20. Sonntag i.J. 
.00 Uhr hl. Eucharistie  
Spr 9,-6  Eph 5,5-20  Joh 6,5-58 
Kollekte: Kirchbau Hannover

Freitag, 25. August 2006 
20.00 Uhr Abendlob mit Lichtfeier

Sonntag, 27. August 2006 – 21. Sonntag i.J. 
.00 Uhr hl. Eucharistie  
Jos 24,-2a.5-7.8b  2 Thess 3,-5  Joh 6,60-69 
Kollekte: Aids-Waisenprojekt Katete, Sambia

Freitag, 1. September 2006 
20.00 Abendlob mit Lichtfeier

Sonntag, 3. September 2006  
22. Sonntag i.J. 
.00 Uhr Wortgottesdienst als 
Familiengottesdienst 
Dtn 4,-2.6-8  Jak ,7-8.2b-22.27  Mk 7,-
8.4-5.2-23 
Kollekte: Gemeindezentrum

Freitag, 8. September 2006 – Mariae Geburt 
20.00 Uhr Abendlob mit Lichtfeier

Sonntag, 9. September 2006 
23. Sonntag i.J. 
.00 Uhr Wortgottesdienst 
Jes 35,4-7a  Jak 2,-5  Mk 7,3-37  
Kollekte: Lazaruslegion

Freitag, 15. September 2006 
20.00 Uhr Abendlob mit Lichtfeier

Sonntag, 17. September 2006  
24. Sonntag i.J. 
.00 Uhr hl. Eucharistie 
Jes 50,5-9a  Jak 2,4-8  Mk 8,27-35 
Kollekte: Diakonie in der Gemeinde

Freitag, 22. September 2006 
20.00 Uhr Abendlob mit Lichtfeier

Sonntag, 24. September 2006 
25. Sonntag i.J. 
.00 Uhr hl. Eucharistie 
Weish 2,a.2.7-20  Jak 3,6-4,3  Mk 9,30-37 
Kollekte: Hospizarbeit in Hannover

Freitag, 29. September 2006  
Fest des Erzengels Michael und aller Engel 
20.00 Uhr Abendlob mit Lichtfeier 
Dan 7,9-0.3-4  Offb 2,7-2a  Joh ,47-5

Sonntag, 13. August 2006 
19. Sonntag i.J. 
8.00 Uhr hl. Eucharistie  
 Kön 9,4-8  Eph 4,30-5,2  Joh 6,4-5 
Kollekte: Lazaruslegion

Sonntag, 27. August 2006 
21. Sonntag i.J. 
8.00 Uhr hl. Eucharistie  
Jos 24,-2a.5-7.8b  2 Thess 3,-5  Joh 6,60-69 
Kollekte: Aids-Waisenprojekt Katete, Sambia

Sonntag, 09. September 2006 
23. Sonntag i.J. 
8.00 Uhr Wortgottesdienst 
Jes 35,4-7a  Jak 2,-5  Mk 7,3-37  
Kollekte: Lazaruslegion

Sonntag, 24. September 2006 
25. Sonntag i.J. 
8.00 Uhr hl. Eucharistie 
Weish 2,a.2.7-20  Jak 3,6-4,3  Mk 9,30-37 
Kollekte: Hospizarbeit in Hannover

Osnabrück
Alle Gottesdienste in Osnabrück finden in der Taufkapelle der evangelischen Bonnuskir-
che in der Oberen Martinistraße statt. Man gelangt zum Eingang der Taufkapelle über 
einen Weg, der rechts an der Kirche vorbei führt. 

Niedersächsische Diaspora
An allen Orten in Niedersachsen ist es möglich, Hausgottesdienste zu feiern. Bitte melden 
Sie sich zur Terminabsprache im Pfarramt.
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Termine, Veranst altungen und Sonst iges

Familiengottesdienste
Folgende Eucharistiefeier ist ein be-

sonderer Familiengottesdienst: Sonntag, 3. 
September 2006, .00 Uhr im Gemeinde-
zentrum. Im August ist „Sommerpause“.

Einübung ins Herzensgebet 
Wir treff en uns an folgenden Terminen 

um 9.00 Uhr im Gemeindezentrum:
1 Donnerstag, 7. August 2006
1 Donnerstag, 4. September 2006

Das Herzensgebet ist ein christlicher 
Übungsweg, um in die Wirklichkeit 
Gottes zu fi nden. Wer es kennen lernen 
und eingeführt werden oder einfach nur 
mit anderen zusammen üben möchte, ist 
herzlich eingeladen, dazu zu kommen. 
Nach Möglichkeit bitte zwei Wolldecken 
mitbringen und sich bequem und nicht zu 
bunt anziehen.

Glaubenskurs – 
ein Weg zur Firmung und 
zum Firmsein im Glauben

Die erwachsenen Firmkursteilneh-
mer treff en sich jeweils am 2. Sonntag im 
Monat im Anschluss an den Gottesdienst 
um .00 Uhr im Gemeindezentrum: 3. 
August und 0. September sind die nächs-
ten Termine.

Die jugendlichen Firmkursteilnehmer 
haben ihr nächstes Treff en am Mittwoch, 
6. August 2006, 6.00 – 8.00 Uhr.

Weitere Termine 2006
1 Samstag, 5. August 2006

ab 15.00 Uhr 
Sommerfest der Lazaruslegion im 
alt-katholischen Gemeindezentrum

1 7.-11. August 2006 
Alt-Katholiken-Kongress in Freiburg

1 Sonntag, 5. November
2. Gemeindeversammlung

1 20.-22. Oktober 
Klausurtagung des Kirchenvorstands 
in Ostfriesland

Arbeitseinsätze am 
Gemeindezentrum

Weiterhin sind Arbeitseinsätze not-
wendig, um unser Gemeindegrundstück 
in Kirchrode von einer Baustelle zum 
einladenden Treff punkt zu befördern. 
Primär geht es um die Fertigstellung der 
Außenanlagen.

Folgende Termine sind in der nächsten 
Zeit dafür vorgesehen:
1 Samstag, 9. August 2006
1 Samstag, 26. August 2006

Wir arbeiten von 0.00-6.00 Uhr. Es 
geht nur richtig voran, wenn alle sich einen 
Ruck geben und mithelfen! Gefragt sind 
auch Leute, die für die anderen Essen ma-
chen oder z.B. die Baustelle sauber halten.
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Lohnsteuerkarten 2007
Wenn in den kommenden Monaten 

Ihre Lohnsteuerkarten für das kommende 
Jahr zugesandt werden, überprüfen Sie 
doch bitte, ob dort die Abkürzung für 
den Kirchensteuerabzug richtig eingetra-
gen ist. Sie muss für alt-katholisch „ak“ 
lauten. Nur so ist sicher gestellt, dass Sie 
mit Ihrem Geld auch tatsächlich die Arbeit 
unserer Kirche unterstützen.

Geistliche Bibliothek
Im Foyer des Gemeindezentrums hat 

sich in den vergangenen Monaten eine 
kleine geistliche Bibliothek entwickelt. 
Schon vor Jahren war einmal die Idee 
aufgekommen, sich gegenseitig empfeh-
lenswerte Bücher zum Thema Religion/
Glauben auszuleihen, doch es war dann 
niemand bereit gewesen, zu diesem Zweck 
Bücherlisten zu verwalten.

Die neue Idee funktioniert nun so, 
dass jede und jeder im Regal ein Buch 
(oder auch eine CD) einstellen kann. Wer 
es lesen möchte, kann es mitnehmen und 
stellt es nach dem Lesen wieder zurück. 
Das Prinzip ist also eine Vertrauensbibli-
othek ohne Organisationsaufwand. Wer 
gebend oder leihend mitmachen möchte, 
ist herzlich dazu eingeladen. Die Exponate 
sollten auf den Bereich „christliche Spiritu-
alität/geistliches Leben der Alten Kirche“ 
konzentriert bleiben.

Netzwerk Gemeinde
Der Kirchenvorstand hat sich Gedan-

ken gemacht, wie die Kommunikation un-
ter den Gliedern unserer verstreut wohnen-
den Gemeinde gefördert werden könnte. 
Kontaktnahmen scheitern oft daran, dass 
man Adressen, Wohnorte, Telefonnum-
mer, manchmal auch einen Bestandteil des 
Namens gar nicht kennt. Eine generelle 
Herausgabe durch das Pfarramt ist aus 
Datenschutzgründen nicht möglich.

So wurde die Idee zu einer Netzwerklis-
te geboren. Alle Gemeindemitglieder, die 
anderen ermöglichen wollen, mit ihnen 
in Verbindung zu treten, können sich 
dort eintragen. Wenn die Eintragsphase 
abgeschlossen ist, bekommen alle Eingetra-
genen eine Kopie dieser Liste. Angegeben 
werden können Name, Anschrift, Telefon-
nummer und E-Mail. 



8 · GEMEINDEBRIEF DER ALT-KATHOLIKEN IN HANNOVER-NIEDERSACHSEN

Es wurde Abend, und es wurde 
morgen...“ heißt es im priester-
schriftlichen Schöpfungshymnus 

zum Abschluss jedes Schöpfungstages. Eine 
lange Tradition sieht daher den Beginn des 
Tages am Abend. Die christliche Liturgie 
steht z.B. in dieser Tradition und lässt die 
großen Feste und die Sonntage mit dem 
Vorabend beginnen.

Das mag uns fremd sein, empfi nden 
wir doch eher den Morgen als Start in den 
Tag, und es lässt sich auch exegetisch nicht 
zwingend aus der genannten Bibelstelle 
herausziehen.

Und doch enthält diese Tradition große 
Weisheit. Der Abend vorher ist wichtig 
für den Tag danach. Extrem erleben das 
die, die bis in die Nacht gefeiert und 
vielleicht zu tief ins Glas geschaut haben: 
sie werden nicht um 6.00 Uhr in aller 
Frische wieder aufstehen. Aber auch im 
ganz normalen Alltag besteht ein Zusam-
menhang zwischen dem Abend zuvor und 
dem neuen Tag: wenn ich abends nicht zu 
Ruhe komme, mich vielleicht mit Kummer 
herumquäle, und das alles mit ins Bett 
nehme, schlafe ich möglicherweise nicht 

gut und träume unangenehme Dinge. 
Am nächsten morgen bleibt ein diff u-
ses Unwohlsein. Es hindert mich daran, 
unbeschwert, zuversichtlich und mit Elan 
an die Aufgaben des neuen Tages heranzu-
gehen. Ein „Teufelskreis“. Im geistlichen 
Leben geht es darum, mit Weisheit solche 
Mechanismen zu erkennen und sich aus 
ihnen befreien zu lassen. Wichtig sind 
dabei am Abend Rituale, die Geist und 
Seele reinigen können. Die Komplet, das 
„Gebet auf der Bettkante“ kennt eine Reihe 
solcher Hilfen. Sie beginnt mit einer stillen 
Rückschau auf den Tag. Ich lasse Revue 
passieren, was den Tag über passiert ist und 
was ich empfunden habe. Ich danke für 
die guten und schönen Dinge, bitte um 
Lösung für das, was mich belastet, bitte 
um Vergebung, wo ich schuldig geworden 
bin. Die immer gleichen Psalmen (Ps 4, Ps 
9, Ps 34) versetzen mich durch zahlreiche 
Bilder in eine Atmosphäre der Zuversicht 
und Gelassenheit zurück: „Du hast mir 
Raum geschaff en, als mir Angst war“ – Du 
legst mir größere Freude ins Herz, als 
andere haben bei Korn und Wein in Fülle“ 
– „Er beschirmt dich mit seinen Flügeln“ 

Baust eine für das geist liche Leben
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– „Denn er befiehlt seinen Engeln, dich zu 
behüten auf all deinen Wegen“ usw.

Die Lesung aus Jer 4,9 „Du bist in 
unserer Mitte, Herr, und dein Name ist 
über uns angerufen; verlass uns nicht, Herr, 
unser Gott!“ ist in diesem Zusammenhang 
eine subtile Anspielung auf die Taufe. Wir 
sind getauft auf den Namen des dreifal-
tigen Gottes und hinein genommen ins 
sein unzerstörbares Leben. ER verlässt uns 
nicht.

Das „Nunc dimittis“(Lk 2,29-32) ist der 
Gesang des Simeon, der im hohen Alter, 
als er an der Schwelle zwischen Zeit und 
Ewigkeit steht, überglücklich den neugebo-

renen Messias in den Händen hält. Unsere 
alte Angst, wir könnten am Ende mit lee-
ren Händen dastehen und völlig verlassen 
sein, bekommt ein kraftvolles Gegenbild. 
Jede Komplet ist so nicht nur Abschluss des 
einen und Bereitung eines neuen Tages, sie 
ist auch ein wenig Einübung in ein gutes 
Sterben.

Wer seinen Tagesabschluss mit der 
Komplet gestalten möchte, findet sie im 
Gesangbuch „Eingestimmt.“ unter den 
Nummern 769-778.

Oliver Kaiser
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Liebe Kinder, 
wieder einmal sind die Sommerferien da, und wieder einmal ist es Zeit für 
unser Sommerrätsel. Unter den Einsendern wird eine CD eigener Wahl verlost. 
Schickt Eure Antworten einfach an das alt-katholische Pfarrbüro in Hannover.

Ich wünsche Euch

__ __ __ __ __ __   __ __ __ __ __ __
 1   2   3   4   5   6     7   8   9  10  11 12
 
Eure Nikola

Die Seite (nicht nur) für Kinder

Wie hieß Abrahams Frau?
  

Welchen beruf hatten Jesu 
Jünger Petrus? Er war…
 

Wer taufte Jesus? 
 

Was bedeutet die Inschrift INRI, 
die auf Jesu kreuz stand? 
 

Wie hieß Abels Bruder? 

Und wie hieß Jakobs Bruder?

Wie alt war Jesus, als er ohne 
seine Eltern allein im Tempel 
von Jerusalem zurück blieb?

__ __ __ __
 1     

__ __ __ __ __ __ __
                2

__ __ __ __ __ __ __ __
            3

__ __ __ __ __ von __ __ __ __ __ __ __ __ ,  
__ __ __ __ __ der __ __ __ __ __
      4

__ __ __ __
                5

__ __ __ __
 6
 

__ __ __ __ __
                      7
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Auf einer Hochzeit verwandelte 
Jesus Wasser in…

Wer half dem ausgeraubten 
Mann auf der strecke zwischen 
Jericho und Jerusalem? 
Der barmherzige…

Woran litt Bartimäus? Er war…

An welchem Fest denken wir 
daran, wie der Heilige Geist 
über die Jünger kam? An…

Mit welchem Ausruf beenden 
wir unsere Gebete?

__ __ __ __
      8

__ __ __ __ __ __ __ __ __
                                         9

__ __ __ __ __
          10

__ __ __ __ __ __ __ __ __
                                    11

__ __ __ __
               12
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Seelsorger und Pfarrbüro
Oliver Kaiser, Pfarrer        Diakon Bernd Holze
Brabeckstraße 24, 30559 Hannover   Treutmannstraße 8, 38642 Goslar
Tel   (05 ) 66 45 08      Tel (0 53 2) 57 33 89
Fax  (05 ) 62 04 77
E-Mail hannover@alt-katholisch.de
Web  www.hannover.alt-katholisch.de

Kirchenvorstand
Petra Gerber   Bergener Straße 25, 30625 Hannover (05 ) 56 23 38
Veronika Jolk  Grasbruchweg 4, 30938 Burgwedel  (05 35) 92 56 59
Holger Bartschat Grenzweg 5, 4943 Bissendorf  (054 02) 64 7 9
Wolfgang Gleiss  Falkenweg 8, 30880 Laatzen  (05 02) 9 54 0
John Grantham  Detmoldstraße 6, 307 Hannover  (05 ) 288 05 20
Th omas Huppertz Große Barlinge 49, 307 Hannover  (05 ) 850 68 08

Bankverbindung
Kontonummer 302 5 60, Commerzbank Hannover, BLZ 250 400 66

Kontakte
Gemeindebrief der Katholischen Pfarrgemeinde 
der Alt-Katholiken Hannover-Niedersachsen
Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes 
(. Vors. Pfr. Oliver Kaiser, verantwortlich)

Anschrift der Redaktion
Brabeckstr. 24, 30559 Hannover

Entwurf und Schriftsatz
John Grantham
Xanity Design
www.xanity.de

Erscheinungsweise
Kontakte erscheint i.d.R. alle zwei Monate 
und wird kostenlos allen Alt-Katholiken 
im Gemeindegebiet (Niedersachsen) 
zugesandt.

Fotos auf Titelseite, S. 7 und S. 9 
von photocase.com
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